
Einsatz für 
Mitmenschen 
Lions-Club Diez feierte seinen 40. Geburtstag 
Der Gemeinschaft dienen, 
freundschaftliche Beziehun­
gen zwischen den Völkern 
entwickeln und dadurch den 
Weltfrieden festigen, den Mit­
menschen in materieller und 
seelischer Not beistehen, die 
Kulturgüter sinnvoll bewah­
ren: Die Grundsätze und ge­
mein nützigen Ziele der „Lions 
International" zogen sich wie 
ein roter Faden durch die Re­
den beim offiziellen Festakt 
aus Anlass des 40-jährigen Be­
stehens des Lions-Clubs Diez. 

DIEZ. E s war eine würdige 
und in jeder Beziehung ge­
lungene und anregende F e i ­
erstunde, die als markanter 
Meilenstein in die Annalen 
des über vier Jahrzehnte hin­
w e g für seine vielfältigen ge­
meinnützigen Aktivitäten be­
kannten Diezer Lions-Club 
eingehen wird. Dafür standen 
nicht zuletzt die hochrangi­
gen Ehrengäste unter den 
zahlreichen Festteilnehmern 
in der stilvollen Umgebung 
des Oraniensteioer Schlosses. 

Sichtlich erfreut über das 
positive Echo auf seine E i n l a ­
dung konnte Matthias Ber­
kessel als Präsident des Gast­

gebers neben dem Innenmi­
nister des Landes Rheinland-
Pfalz, Karl-Peter Bruch, unter 
anderem auch den Landiat 
Günter Kern, die beiden 
Landtagsabgeordneten F r a n k 
Puchtier (SPD) und Matthias 
Lammert ( C D U ) sowie den 
VG-Beigeordneten E r i c h Net­
telstroth und den Diezer 
Stadtbürgermeister Gerhard 
Maxeiner begrüßen. E i n herz­
licher Willkommensgruß Ber­
kessels galt den Freunden des 
Partner-Clubs Sarreguemines 
(Saargemünd), die eigens aus 
Frankre ich angereist waren. 
Für eine stimmungsvolle mu­
sikalische Eröffnung der J u b i ­
läumsleier auf hohem Niveau 
sorgte der Kammerchor des 
Sophie-Hedwig-Gymnasiums 
Diez unter Leitung von A l ­
brecht Schneider mit seinen 
beschwingt vorgetragenen 
Liedsätzen „Brighten the 
day" und „ T h e lucky old sun *. 

In seiner Festrede gmg I n ­
nenminister Karl-Peter Bruch 
auf das/ besondere gesell­
schaftliche Engagement der 
Lions-Freunde ein, die vor a l ­
lem dort uneigennützig zur 
Stelle seien, wo „der Staat" 
bei al lem guten Wil len i m 

Einzelnen nicht helfen könne. 
„Ich habe die Einladung nach 
Diez trotz meines vollen Ter­
minkalenders gerne ange­
nommen, um den Lions-
Freunden meinen persönli­
chen D a n k und die A n e r k e n ­
nung der Landesregierung für 
die Vie lzahl ihrer Aktivitäten 

i m karitativen, sozialen und 
kulturellen Bereich auszu­
sprechen a , begründete der 
Innenminister seine Tei lnah­
me. 

Landrat Günter K e r n hob 
die regelmäßigen Spenden 
des Diezer Lions-Clubs für 
benachteiligte Kinder und 
Jugendliche im Rhein-Lahn-
Kreis hervor - unter anderem 
aus dem Erlös der Aktionen 
„ Zahngold hilft misshandel­
ten Kindern" und „Baum­
pflanzung auf der Lions-
Obstwiese zu E h r e n des Po-
mologen Dr. A d r i a n D i e l " . 
„Die wahrhaft Glücklichen 
werden am E n d e die sein, die 
den Weg zum Mitmenschen 
gefunden haben", zitierte 
K e r n den „Urwalddoktor" 
und Menschenfreund Albert 
Schweitzer bei seinem großen 
Dankeschön an die Mitglieder 
des Jubiläums-Clubs, 

Als finanziellen Beitrag für 
das nächste ehrgeizige Pro­
jekt der Diezer Lions-Freun­
de, die Restaurierung und 
Wiederbelebung des histori­
schen Friso-Brunnens vor 
dem Grafenschloss (die R L Z 
berichtete), übergab der 
Landrat einen Scheck über 
einen fünfstelligen Euro-Be­

trag aus Mitteln der Napsa-
Stiftung „Initiative und Leis­
tung". 

Gründungsmitglied Hans 
Herzog erinnerte in seinem 
Rückblick auf die Aktivitäten 
des Clubs i n vier Jahrzehnten 
an die ersten Anfänge der L i -
ons-Bewegung in der Graf en­
stadt unter dem anspruchsvol­
len Motto „We serve" („Wir 
dienen 1 ' ] mit der Versamm­
lung vom 25. August 1966 und 
der offiziellen „Charter" am 8, 
Apri l 1967 im Schloss Orani-
enstein. Weitere Grußworte 
sprachen Dr. Rudolf Maune, 
Präsident des Paten-Clubs L C 
Wiesbaden-Matthiacum und 

der „Govemor" des L C - D i s -
triktes Mitte-Süd, Michael 
Brahm. 

Im Rahmenprogramm be­
eindruckte das Gitarren-
Quartett Justus-Viegurt-Mül-
ler-Kröner, Schüler der 
Kreismusikschule unter Fel ix 
Justus, mit „bitroduction et 
Fandango" von Luig i Boc-
cherinL Den begeisternden 
Schlusspunkt des niveauvol­
len Festaktes setzte der dy­
namische Kammerchor des 
Sophie-Hedwig-Gymnasiums 
mit „AD through the night11, 
„Nothiinfs gonna change", 
„Daydream" und „We are 
one". 

Namhaft 

Lions-Club ehrte viele Mitglieder 
Zu den Höhepunkten der Geburtstagsfeier der Diezer Lions 
gehörte die Ehrung langjähriger verdienter Mitglieder durch 
den Präsidenten Matthias BerkesseL Ausgezeichnet für ihr 
Engagement in 20-jähriger Mitgliedschaft wurden Rainer II-
ly, Ernst-Dieter Irle, Axel Middelhaufe, Werner Schneider 
und Heinz Huth. Auf 25 Lions-Jahre kann Herwig Wetehof 
zurückblicken. Der Dank und die Anerkennung für ihre 
40-jährige Treue zum LC Diez galt den Gründungsmitglie­
dern Hans Herzog, Gerhard Fuchs, Fritz Stein und Dr. Walter 
Rick. (wis) 

Willi Schmiedel 

Die Festgesellschaft der Freunde des Lions-Clubs Diez vor der Kulisse des Oraniensteiner Schlosses. 

Die Ehren-Galerie der Gründungsmitglieder und Jubilare mit dem Diezer Lions Club-Präsidenten 
Matthias Berkessel (rechts). 
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